
 

KIRCHENMUSIK ZU OSTERN  

Palmsonntag, 13. April, 10:00 Uhr 

Missa Parochialis von Wolfram Menschick, 
Choräle mit Kirchenchor und Bläserquartett 

Gründonnerstag, 17. April 
19:30 Uhr: Jakobsingers 

22:30 Uhr: Pfarrjugend 

Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr 

Kirchenchor und Schola 

Passionsgesänge und Choräle verschiedener Komponisten 

Karsamstag, 19. April, 21:00 Uhr 

Schola, Trompeten, Pauken und Orgel 
Ostersonntag, 20. April, 10:00 Uhr 

Chor und Collegium Musicum, Solisten, Bläser und Pauken 

Krönungsmesse von W. A. Mozart, Halleluja von G. F. Händel 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO UND DIVANO  

Das Pfarrbüro ist vorübergehend nur dienstags und freitags von 08:00 
bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Vom Gründonnerstag bis einschließlich Ostermontag ist das Divano 
geschlossen. 

KOLLEKTEN  

13.04.: Für das Heilige Land 

19. / 20.04.: Jakobspfennig 

alle Fotos: Dumisan Nkhoswe, Kaphatika 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 13.04.25 --------------------------------Marienplatz, 10:00 Uhr 

Palmsonntag 
Prozession und Gottesdienst 

Zur Erinnerung an den Einzug Jesu in Jerusalem versammeln wir uns 
um 10:00 Uhr zur Statio am Marienplatz. Nach der Segnung der Palm-
zweige erfolgt die Prozession in die Stadtpfarrkirche. Dort feiern wir 
gemeinsam Eucharistie. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch 
den Kirchenchor und das Orchester mit der Missa Parochialis von 
Wolfram Menschick - und Chorälen, begleitet von einem Bläserquar-
tett - unter der Gesamtleitung von Monika Trinkl-Peters. Bei Regen-
wetter findet der gesamte Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche statt. 
Die Messe in St. Afra sowie die Beichtgelegenheit und der Abend-
gottesdienst in St. Jakob entfallen. 
Fastenessen 

Nach dem Gottesdienst wird zum Fastenessen ins Pfarrzentrum ein-
geladen. Zu Beginn berichtet P. Reinhold Maise, Missionssekretär der 
Pallottiner, von seinen Reisen in unsere Partnergemeinde Kaphatika 
in Malawi. Danach gibt es ein einfaches Mittagessen. 
Der Erlös des Fastenessens kommt unserer Partnergemeinde Kaphati-
ka zugute. 
Osterkerze gestalten 

Während des Vortrags von P. Maise dürfen die Kinder unter Anlei-
tung die große Osterkerze für die Stadtpfarrkirche gestalten. Wer 
möchte, kann auch eine kleine Osterkerze für sich selber verzieren. 

Donnerstag, 17.04.25 ------------------------------- St. Jakob, 19:30 Uhr 

Gründonnerstag 
Die Jakobsingers begleiten die Abendmahlmesse um 19:30 Uhr musi-
kalisch. Im Anschluss sind alle zur Agapefeier ins Pfarrzentrum einge-
laden. Ab ca. 22:30 Uhr gestaltet die Pfarrjugend die Nachtwache mit 
Musik, Texten und Stille und Anbetung bis zum nächsten Morgen. 

Freitag, 18.04.25 ------------------------------------------------- St. Jakob 

Karfreitag 
Bis 17:00 Uhr Gelegenheit für Ihr privates Gebet vor dem Hl. Grab 

11:00 Uhr Kreuzfeier für Kinder 

15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi und Kreuzvereh- 

  rung - musikalisch gest. von Kirchenchor und Schola 

16:30 Uhr Karfreitag der Jugend im Pfarrzentrum 

Samstag, 19.04.25 ------------------------------------------------ St. Jakob 

Karsamstag 
Bis 17:00 Uhr Gelegenheit für Ihr privates Gebet vor dem Hl. Grab 

16 - 17 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder 

21:00 Uhr Feier der Osternacht, musikalisch gestaltet von der  
  Schola, Trompeten, Pauken und Orgel 
anschließend Fastenbrechen der Jugend im Divano 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 

Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 

BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 

info@sankt-jakob-friedberg.de 

 

DER JAKOBSPFENNIG  

Ihre Spende für die Arbeit in unserer Pfarrei 
Die Aufrechterhaltung des vielfältigen Pfarreibetriebs kostet Geld. 
Natürlich wird ein Großteil davon von der Diözese getragen, aber 
eben nicht alles. Den Rest muss die Kirchenstiftung selber tragen. 
Ohne Ihre Spenden würden wir regelmäßig ein Defizit erwirtschaf-
ten. Darum bitten wir Sie nun schon traditionell einmal im Jahr um 
einen freiwilligen Beitrag, den Jakobspfennig. Wir empfehlen pro 
Haushalt einen Betrag von etwa 20 Euro. Der Jakobspfennig wird 
in den Gottesdiensten am 19. und 20. April 2025 gesammelt. 
Gerne können Sie auch überweisen an die 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob Friedberg 

IBAN DE21 7205 0000 0240 0006 04 

Stichwort: Spende Jakobspfennig 

In diesem Fall können Sie Ihren Beitrag steuerlich auch als Spende 
ansetzen. Bis 300 Euro genügt der Überweisungsbeleg. 
Vergelt’s Gott! 

Michael Gram, Kirchenpfleger 



SONNTAG, 13.04.25  

PALMSONNTAG 

Ev: Lk 22,14 - 23,56 

L 1: Jes 50,4-7  L 2: Phil 2,6-11 

Den Hosannajubel des Palmsonntags hat Jesus hingenommen. Bald wird er 
diese ganze Menge gegen sich haben; selbst die Jünger werden ihn allein 
lassen. Auch die Kirche hat im Laufe der Zeit beides erlebt, begeisterte Zu-
stimmung und entschiedene Ablehnung. Wie Jesus darf sie sich nicht von 
einer oberflächlichen Zustimmung abhängig machen; sie wird ihre Hoffnung 
nur auf Gott setzen können. 
10:00 Uhr Marienplatz  Statio 

    Segnung der Palmzweige, danach  
    Prozession zur Stadtpfarrkirche 

  St. Jakob  Pfarrmesse 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
  anschl.   Fastenessen im Pfarrzentrum 

Kaphatika –  
die Partnerschaft wächst 

Seit ca. neun Jahren schon haben wir eine Partnergemeinde in 
Kaphatika in Malawi. Die Pallottiner bauen dort in einer kleinen Ort-
schaft eine Pfarrei auf, die den Menschen ein religiöses Zuhause bie-
tet. Kaphatika liegt auf dem Land, der Einzugsbereich der Pfarrei ist 
groß und die Menschen nehmen weite Wege auf sich, um am Gottes-
dienst teilzunehmen. Trotzdem ist die Gemeinde sehr aktiv. Es gibt 
auch dort Gruppen für Frauen, Männer und Jugendliche, die regel-
mäßige Aktionen durchführen. 
Die Partnerschaft mit der Gemeinde wächst kontinuierlich und ist ein 
Gewinn für beide Seiten. Das haben wir im letzten Jahr durch den 
Austausch von Bildern bekräftigt. Das große Foto zeigt Pater Maise 
bei der Übergabe unseres Bildes im Dezember letzten Jahres. Das 
Bild wurde dankenswerterweise von Isolde Heumann gespendet. 
Malawi ist ein sehr armes Land. Unser jährliches Fastenessen am 
Palmsonntag hilft der Gemeinde, sich weiter-
zuentwickeln. Nach Investitionen in Infra-
struktur und Schule, wurde letztes Jahr der 
Erlös in einen Spielplatz für die Schulkinder 
investiert, den die Kinder mit Begeisterung 
angenommen haben. Wir freuen uns, wenn 
Sie in diesem Jahr wieder zahlreich beim Fas-
tenessen dabei sind und fleißig spenden. Es 
wird wieder zwei Gerichte geben, die von 

ehrenamtlichen Helfern gekocht werden. 
Auch Pater Maise ist dabei und wird uns von 
Kaphatika berichten. 
Aber auch wir profitieren von der Partnerschaft. Die Menschen in 
Kaphatika geben uns neue Einblicke in das Leben und den Glauben. 
Über das Jahr hinweg stehen wir immer wieder mit der Gemeinde in 
Kontakt und tauschen uns aus. Wir möchten Sie einladen, an diesem 
Austausch teilzuhaben und würden uns freuen, wenn viele mit Be-
richten aus dem Leben unserer Pfarrei beitragen. Dafür steht seit ein 
paar Monaten ein sogenannter WhatsApp-Kanal zur Verfügung. Nä-
heres finden Sie in der Vitrine im Divano. 

Markus Schreier und Christine Götzfried 

 

DIENSTAG, 15.04.25  

Dienstag der Karwoche 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Horst Kohler 

MITTWOCH, 16.04.25  

Mittwoch der Karwoche 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

DONNERSTAG, 17.04.25  

Gründonnerstag 

17:00 Uhr  Pfarrzentrum  Agapefeier zum Abendmahl  
    für Kommunionkinder 

19:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Abendmahlmesse 

anschl.  Pfarrzentrum  Agapefeier 
22:30 Uhr Pfarrzentrum  Nachtwache 

23:00 Uhr  Pfarrzentrum  Anbetung bis zum nächsten Morgen 

FREITAG, 18.04.25  

KARFREITAG 

9 - 17 Uhr  St. Jakob    Privates Gebet vor dem Hl. Grab 

11:00 Uhr  St. Jakob    Kreuzfeier für Kinder 

15:00 Uhr  St. Jakob    Feier vom Leiden und Sterben Christi 

    und Kreuzverehrung 

16:30 Uhr  Pfarrzentrum  Karfreitag der Jugend 

SAMSTAG, 19.04.25  

Karsamstag  Kollekte Jakobspfennig 

9 - 17 Uhr  St. Jakob  Privates Gebet vor dem Hl. Grab 

16 - 17 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr ** St. Jakob    Auferstehungsfeier für Kinder 

21:00 Uhr ** St. Jakob    Hl. Messe - Osternachtsfeier 

anschl. Divano    Fastenbrechen der Jugend 

SONNTAG, 20.04.25  

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Kollekte Jakobspfennig 

10:00 Uhr ** St. Jakob    Pfarrmesse - Festgottesdienst 
    Krönungsmesse von W. A. Mozart 

    Halleluja von G. F. Händel 
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
10:00 Uhr ** St. Stephan    Hl. Messe 

11:30 Uhr ** St. Afra    Hl. Messe 

18:30 Uhr * St. Jakob  Hl. Messe 

 

* Gottesdienst mit Speisensegnung 

* Kollekte Jakobspfennig 

 

Bitte entnehmen Sie die Beichtzeiten (Gründonnerstag und Karfrei-
tag) in der Wallfahrtskirche Herrgottsruh und der Pallotti-Kirche 
dem beiliegenden Flyer. 

Dummer Esel!? 

Beim Einzug Jesu in Jerusalem fallen uns wohl zuerst die Palm-

(kätzch)en ein, die hier eine besondere Rolle spielen. Doch viele 
kennen auch den Brauch, das Familienmitglied scherzhaft als Palm-

esel zu bezeichnen, das an diesem Tag am längsten schläft. Viel-
leicht ist dies der Schutz davor, dieses wichtige Ereignis zu versäu-
men und hat seine Wurzel jedenfalls in Jesu Reittier. 
Überhaupt scheint der Esel im alten Israel sehr zentral gewesen zu 
sein. In der Bibel kommt er häufig vor, meist als Transport- und 
Reittier der „kleinen Leute“ - ganz Arme und auch Propheten gin-
gen eher zu Fuß. Jesus haben Esel wohl sein Leben lang begleitet, 
von der Krippe über viele Begegnungen auf der Straße bis eben zu 
seiner letzten Reise wenige Tage vor Karfreitag. 
Bei uns wird der Esel eher abschätzig behandelt, für dumm gehal-
ten und gar als Schimpfwort benutzt. Dabei ist er nach Auskunft 
von Biologen ein unterschätztes, durchaus kluges und auch fein-
fühliges Tier, dem die Menschen für viele Dienste dankbar sein 
könnten. Jesaja bezeichnet ihn geradezu als weise, weil er mehr 
Erkenntnis und Einsicht hat als die Menschen und sich ganz auf 
seinen Herrn einlässt (Jes.1, 3). 
Wenn für uns Gläubige der HERR doch Christus ist, dann könnte 
dies für uns vorbildlich sein. Sich auf ihn einzulassen könnte dann 
bedeuten, seinen Weg innerlich mitzugehen, vom Palmsonntag 
über die Tiefen der Passion bis zum Jubel der Auferstehung. Dabei 
geht es nicht nur um damalige Ereignisse, auch in unseren Leben 
gibt es ja genug Leidvolles, durch das wir hindurch müssen. Doch 
wie Jesus dürfen wir uns letztlich in Gottes Hand gehalten wissen 
und auf ein gutes Ende vertrauen. 
 

Er ist seinen Weg auch für uns gegangen. Können wir ihn mitge-
hen, wie ein weiser Esel? 

 

Armin Rabl, Pastoralreferent 


